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BUCHZEICHEN

Politische Satire

Lieber zuhören statt lesen – unser 
heutiger Hörbuch-Vorschlag: 

Humor
Andreas Thiel
Politsatiriker Andreas Thiel, von 

den Medien seiner klaren Positionsbezüge wegen syste-
matisch gemieden und ausgegrenzt, erklärt einerseits 
trefflich die Unterschiede zwischen Humor und Satire. 
Seine satirische Gegenwartskunde ist einerseits atem-
beraubend präzis – andererseits lösen Thiels Pointen re-
gelmässig Lachsalven aus, genährt von überraschenden, 
zugespitzten, vom Sachverhalt her auch Beklemmung 
auslösenden Zusammenhängen. 

Aus unserer Sicht vermittelt diese CD ein Meisterwerk an 
politischer Satire, beste Unterhaltung bietend – Unterhal-
tung, welche der offizielle, linksdominierte Kulturbetrieb 
in der Schweiz allerdings konsequent ausgrenzt. 

Werd und Weber, Thun 2018, 1 CD, 66 Min., Fr. 29.–

Hörbücher: Beste Unterhaltung auf langen Autofahrten – 
und wirksamste Medizin gegen Stau-Ärger.

HÖRBUCH

Gaddafis Rache

Aus dem Tagebuch einer Geisel 

Max Göldi
Weil die Schweiz den Sohn des 
libyschen Diktators Muammar 
Gaddafi wegen Tätlichkeiten gegen 
Bedienstete – begangen in einem 
Genfer Hotel – in ein Strafverfah-
ren verwickelte, nahm Libyen zwei 
Schweizer als Geiseln fest. Einer 

war Max Göldi, Vertreter von ABB in Libyen. Fast zwei 
Jahre lang war Max Göldi Gaddafi ausgeliefert. Die Be-
mühungen der Schweiz, die Geiseln freizubekommen, 
blieben lange erfolglos. 

Max Göldi hat seine Erfahrungen und Erlebnisse als 
Geisel in einem soeben erschienenen Buch festgehalten. 
Er schildert das erlebte, endlose Warten – und spart 
nicht an Kritik am Vorgehen der Schweiz in dieser Gei-
selaffäre. Ein spannendes Buch, Göldis Albtraum und 
Bundesberns lange Hilflosigkeit trefflich in Erinnerung 
rufend. 

us
Max Göldi: «Gaddafis Rache – Aus dem Tagebuch einer
Geisel». Wörterseh, Gockhausen 2018, 616 S., geb., Fr. 39.90


